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Ausstellungfür WohnungundStädtebau .
EineneueBauordnungfürWien.

DasGesellschafts -undWirtschaftsmuseumhat in den RäumenderGarten¬
baugesellschaftamParkringeineneueAbteilunggeschaffen,diederWohnung
unddemStädtebaugewidmetist . SiewurdeheuteimBeiseinzahlreicherGäste ,
darunterdesBürgermeistersDr. Herz(Berlin-Kreuzberg)vonBürgermeisterSeitz
eröffnet. StadtratSpeiserals ObmanndesMuseumsgabvorersteinenkurzen
UeberblicküberdievielfältigeArbeitdieserInstitution ,dienichtalleinin
Wien ,sondernauchimDeutschenReichLobundAnerkennungfindet .DirektorNeu¬
rathbemerkte,dieneueAusstellungsollvorallemzeigen ,wasplanmässigeStadt¬
gestaltung für die Wohnungshygienebedeute .Bürgermeister Seitz sagte ,dasGo¬

sellschafts -undWirtschaftsmuseumist eingerücktin die ReihedererstenBil¬
dungsstättonunsererStadt . Eserfüllt unsmitbesondererFreude ,dassdiehier
gepflegte Art der Bilddarstellung in der Welt als eine Wiener Schöpfunganer¬

kanntundnachgeahmtwird .ZurDurchführungeinermodernenBautätigkeitbedarf
esdesVerständnissesundderUnterstützungderbreitenMassen.DasganzeVolk
muss von der Erkenntnis der grossen Bedeutungder Wohnkulturfür dieGesell¬
schaft durchdrungensein .Die GemeindeWienwird ihre Bautätigkeit mitaller
Energiefortsetzen . Wirwerdenin nächsterZeitauchdieneueBauordnungvorle¬
gen .EskannauchwiedereineZeitkommen,in der ,wennauchmitUnterstützung
ausöffentlichenMitteln ,dochauchdieprivateBautätigkeitplatzgreift .Wir
müssendaher der WienerBevölkerungeine gute Bauordnungsichern ,dieverhin¬
dert ,dassdiegeradezuschandbarenBauformender80erund90erJahrewie¬
deraufleben .DiesesMuseumsoll dieErkenntnisverbreitenvondergrossenBe¬
deutunggesundenundzweckmässigenWohnens.( LebhafterBeifall ) .UnterFührung
des Direktors Neurath besichtigten der Bürgermeister und die übrigen Gäste
sodann die Ausstellung .

KürzungderStrassenbahnlinieH2. WährendderWintermonatewirddieStrassen-¬
bahnlinieH2anstattbiszurHauptalleenurbiszurSchüttelstrassegeführt.

Verlängerungder Einzahlungsfristfür die Kraftwagenabgabe. DerMagistrathat
die Frist für die Zahlungder imMonatJänner1929fälligen Abgabebeträgebis
31. Jännerverlängert .DieAbgabebeträgefür Februarundfür die weiterenMona¬
te sind nach wie vor bis längstens 10 .jedes Monateseinzuzahlen .
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